Kapitel 7    Naturstein-Pflästerungen


Notwendige Voraussetzung ist eine fachmännische Erfahrung um Pflästerungen zu erstellen, die ein gutes Langzeitverhalten aufweisen und sich harmonisch einfügen.

Bei Wahl der Pflästerung zu beachten:

· Gesteinsqualität

· Steintypen (Steingrösse)

· Steinsorten (Gesteinsmaterial)

· Einbettungs- und Fugenfüllstoffe

· klimatische Verhältnisse

· Beschaffenheit der Unterlage

· ruhende Belastungen

· Abrollgeräusch

· Unterhalt

Baustoffe

Steintypen

Lieferungen für Bogenpflaster können bis ca. 10% halbe oder keilförmige Steine enthalten.

Steintyp
Masse

Pflastersteine


b [cm]
h [cm]
l [cm]

4/6
4 ... 6
4 ... 6
4 ... 6

6/8
6 ... 8
6 ... 8
6 ... 8

8/11
8 ... 11
8 ... 11
8 ... 11

spez. 8/11
8 ... 11
3 ... 6
8 ... 11

11/13
11 ... 13
11 ... 13
11 ... 13

14/16
14 ... 16
14 ... 16
14 ... 16

Schalensteine

10
9 ... 11
9 ... 11
min. 13

spez. 10
9 ... 11
6 ... 8
13

12
11 ... 15
11 ... 13
16

15
14 ... 18
14 ... 16
20

Wildpflastersteine

klein
2 ... 6
6 ... 8
6 ... 8

gross
2 ... 6
8 ... 11
8 ... 11

Einbettungsstoffe:

Sande, Kiese, Splitte

Fugenfüllstoffe:

· Bindige Sande (Pflästerersande)

· Zementmörtel, in der Regel eine Mischung mit CEM I und einer Dosierung von min. 400 kg/m3
· Bitumen

· kunststoffmodifizierte Zementmörtel

· frosttausalzbeständige Mörtel

· eingefärbte Mörtel

· Kunststoffmörtel

Pflästerungsarten:

· Reihenpflaster rechtwinklig (Steine 8/11)

· Schräg- oder schiefwinklig (12er Schalensteine)

· Bogenpflästerung (6/8)

· Kreispflästerung (6/8)

· Schuppenpflästerung (6/8)

· Fischgratpflästerung (Wildpflasterstein klein)

· Wildpflästerung diagonal (Wildpflasterstein gross)

Aufbau einer Pflästerung:













Angaben der Lieferanten, Laborprüfberichte beachten
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